Erſchernt Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und loſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zlotu. Betriebs: 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
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48. Jahrgang 


Erdbebenkalaſtrophe in Italien 


25 Tote und mehr als 400 Verletzte — In Senigallia 100 Häuſer eingeſtürzt 
Die Bevölkerung der betroffenen Gebiete kampiert im Freien 


Mailand. Am vergangenen Donnerstag wurde in den 
Marten ein heftiger Erdſtoß veripurrt, der große Verwliſtungen 
derurſachte. In Senigallia wurden 25 Perſonen getötet und 

veuwundet. Senigallta macht einen traurigen Eindruck. 
die Stadt liegt im Dunkel. Die elektriſchen Leitungen ſind 
unterbrochen. Man arbeitet bei Kerzenlicht und Taſchenlam⸗ 
Pen. Die Bevölkerung mußte auf Anordnung der Behörden 
ihne Wohnungen verlaſſen und wurde in Baraden unterge⸗ 
bracht. Im Innern der Kirche liegen die Leichen. Der Kirch⸗ 
tum hängt nach einer Seite und wird abgetragen werden 
müſſen. Die Kirchturmuhr iſt um 8,17 Uhr ſtehen geblieben. 
die Altſtadt iſt beſonde ls ſchwer beſchüdigt. Ihre Straßen ſind 
mit Trümmern bedeckt. 

Nom. Gegenüber Mailänder Blättermeldungen heißt es 
In einer amtlichen Bekanntmachung, daßz die Zahl der Toten 
in Senigallia 11 und die der Verwundeten 275 beträgt, darun⸗ 
ter 23 Schwerverletzte. In Ancona beläuft fh die Zahl der 
bisher feſtgeſtellten Toten auf 3, die der Verletzten auf 54 In 


. ’ 
ie 


— 
— 


e ner 


den 58 Gemeinden der Provinz Peſaro ſind bisher einſchließlich 
der Provinzhauptſtadt 33 Verwundete zu verzeichnen, darunter 
4 Schwerverletzte. Die Zahl der in Senigallig eingeſtürzten 
Häuſer wird auf etwa 100 geſchätzt. 

Das geſtrige Erdheben erweiſt ſich ichwerer als im Anfang 
angenommen wurde kommt aber zum Glück in ſeiner verheeren⸗ 
den Wirkung nicht an das letzte italieniſche Erdbeben heran. 
Um 4,20 Uhr und um 9 Uhr vormittags wiederholten ſich die 
Erdſtöße. ohne jedoch weiteren Schaden zu verurſachen. Die 
Verluſtyiffern haben ſich nur wenig geändert. Ancona beflagt 
nach Meldungen italieniſcher Blätter 5 Tote und 60 Verletzte. 
Sinegallia 11 Tote und 275 Verletzte und die Proving Peſaro 
2 Tote und 36 Verletzte. Der „Oſſervatore Romano“ weiß aller 
dings zu berichten, daß in Sinegaflia ſchon 15 Tote unter den 
Trümmern hervorgeholt worden ſeien und die Zahl der Ver⸗ 
wundeten etwa 300 betrage. Aus Rom find Kawabinieri zur 
ae der Auffüchtstrippen ins Erdbebengebiet entſandt 
worden. 


Blick auf die heimgeſuchte Hafenſtadt Ancona, 
An der italieniſchen Adria⸗Küſte von Ancona in Mittelitalien bis hinauf nach Trieſt wurde am Donnerstag ein ſchweres Erd⸗ 


ben verspürt, das beſonders in 


Ancona und in Senegallia großen Schaden anricht te. In Ancona warf die Sturmflut einen 


amerikaniſchen Frachtdampfer gegen eine Hafenmauer. Es ſind zahlreiche Tote und Verletzte zu beklagen. 


Maſſenverhaftungen unter den Ukrainern 


Verhaftung von Vorſtandsmitgliedern der „undo“ — Neviſion im nkrainiſchen Seimklud 


Bei der durchgeführten Hausreviſion bei dem Führer der 
Arainiſchen Partei, Dr. Dymitr Lewicki, wurden Do⸗ 
mente gefunden, die darauf ſchliezen laſſen, daß „Undo“ die 
rainiſche geheime Militärorganiſation finanziert und daß fie 
Auen biplomatiſchen Vertreter in Paris, in der Perſon des Dr. 
Dane ito unterhalten habe, welcher das Ansland im Sinne 
der ufrainiſchen Partei „Undo“ informiert hat. Daraufhin 
Pürde das ganze Präfidium der „Undo“ verhaftet. Im Zu⸗ 
ammenhange damit, hat die Polizei eine Reihe von Hausdurch⸗ 
lachuugen bei Privatperſonen und öffentlichen ukrainiſchen In: 
Kitutionen durchgeführt. U. a. wurde eine Hausdurh'uhung in 
der „Narodna Kfiengarui Rusliej“ und in der „Majlofojujh“ 
urchgeführt. Die „Kſiengarni“ wurde geſchloſſen und verſie⸗ 
t. Der Generalſekretär Dr. Makaruſchki, der Lemberger 
Aechtsanwalt Dr. Manitezak, der Chefredakteur der „Dilo“ 
Wadprnj und der Schloſſermeiſter Stefanielskij wurden darauf 
derhaftet. Nach dieſer Verhaftung wurde am Freitag eine 
h inliche Neviflon in deu Redaktionsrüumen der „Dilo“ durchge⸗ 
et und das Sekretariat der „Undo“ verſiegelt, nach dem vor⸗ 

e alle Akten von der Polizei weggeſchafft wurden. Bei den 
Dausdurchſuchungen, wurden kompromittierende Dokumente ge: 
men. Einzelue von ihnen wurden photographiert und nach 

iſchan geſchickt. 

Im Zusammenhange mit den Maſſenreviſionen und Ver⸗ 
Nituugen in Lemberg wurde in der Nacht vom Freitag anf 
Senvabend eine Hausdurchſuchung bei dem Sekretär des wirainis 


ſchen Sejmklubs, Koſonocki, in Warſchau durchgeführt, der 
daraufhin verhaftet wurde. Gleichzeitig wurde auch eine Hans⸗ 
durchſuchung bei der Klubſtenotypiſtin, Katharina Wiszniew⸗ 
skij durchgeführt, die ebenfalls verhaftet wurde. 

Nach dieſen Hausdurchſuchungen erſchien der Leiter der psli⸗ 
tiſchen Polizei, Luejan Galozynski in der Seimlanzlei und 
ſtellte die Forderung, das Klnblokal der Ukrainer durchſuchen zu 
können. Er legte ein Schriftſtück des Unterſuchungsrichters Dr. 
Peter in Lemberg vor, der die Durchſuchung des Klubblokales 
der Ukrainer angeordnet hat. Der Sejmlanzleidirektor legte 
das Schriſtſtuck dem Seimmarſchall Daszynski vor, der uach der 
Einſichtnahme des Schriftſtückes. die Durchſuchung des Klub⸗ 
lolales genehmigte. Zu der Durchfuchung des Nlublotales 
wurde der Klubſelretär Koſonocki ans dem Untefſuchungsge⸗ 
fängnis geholt. Den Se'mmarſchall hat bei der Reviſion der 
Kommandant der Sejmpolizei, Karbowski vertreten. 


Vor der Auflöſung der Ando 

Warſchau. Wie der Krakauer „Illuſtrierte Kurier“ 
von gut unterrichteter Seite erfährt, ſoll die größte ukrai⸗ 
niſche Partei, die ſogenannte Undo, auf Grund einer 
demnächſt erfolgenden Verfügung der maßgebenden Ver⸗ 
waltungs behörden aufgelöſt und reſtlos ligni⸗ 
diert werden. Bekanntlich befindet ſich nach den letzten 
Verhaftungen in Lemberg der Geſamtvorſtand der Partei 
bereits im Gefängnis. 


Litwinow wird die Sowjetunion 
in Genf vertreten 

Kowno. Wie aus Mos lau amtlich gemeldet wird, hat der 
Rat der Volkslommiſſare der Sowjetunion den Außentommiſſar 
Litwinow zum Vorſitzenden der ruſſiſchen Abordnung 
bei der Genfer Abrüſtungskonferenz ernannt. Die Ab⸗ 
ordnung wird außerdem aus Stein, Qunatjdarsti, einem 
Mitglied des Kriegs⸗ und Revolutionsrates und einem Miogl lied 
des Vollzugsausſchuſſes der Sowjetunion beſtehen. Dio Abord⸗ 
nung wird vorausſichtlich Montag Moskau verlaſſen. 

Litwinow beabſichtegt, ſich auf der Durchreiſe in Berlin 
aufzuhalten, wo er eine Unterredung mit Dr. Curtius 
haben dürfte. Während ſeiner Abweſenheit aus Moskau wird 


Litwin ow vom vertretenden Außenkommiſſar Kreſtinski ver⸗ 


treten werden. 


Die Verfaſſungsurknude von 1848 
geſtohlen 
Berlin. Wie die „D. U. 3.“ erfährt, iſt in der Biblio⸗ 
thek des Reichstages ein ſenſationeller Diebſtahl aufgedeckt 
worden. Die Entdeckung wurde, obwohl der Diebſtahl offen⸗ 
bar ſchon einige Zeit zurückliegt, erſt jetzt gemacht. 


Binfiger Aeberfall Ipanifcher 
Kommuniſten auf Sozialiſten 
Zwei ſozialiſtiſche Arbeiter getötet. 

Paris. In Barcelona iſt es zu einem blutigen Zu⸗ 
ſammenſtoß zwiſchen Sozialiſten und Kommuniſten 
gekommen. Ein mit ſozialiſtiſchen Arbeitern beſetztes Laſt⸗ 
auto wurde von einer Bande von Kommuniſten mit Revol⸗ 
verſchüſſen überfallen. Der Chauffeur und ein Arbeiter 
wurden getötet Mehrere Arbeiter erlitten Verletzungen 


Erfolge der Konfervafiven 

bei den Grafſchaftswahlen 
London. Bei den Grafſchaftswahlen haben die Konſervatt von, 
ſoweit aus den bisher vorliegenden Ergebniſſen zu erſehen iſt, 
gute Erfolge davongetragen. Sie gewannen 80 und verloren 
13 Sitze. Die Liberalen gewannen 10 und verloren 16 Sitze. 
Die Arbeiterparbei gewann 26 und verlor 87 Sitze. Die Unab⸗ 
hängigen hielten ſich im allgemeinen. Bisher hatten die Arbeiter 
in 20 Bezirken die Mehrheit, die ſie nun zum Teil verlieren 
dürften. Bei den Provinzialbwahlen wird immer nur ein Teil 


der Abgeordneten gewahlt. 


Tödlicher Anfall beim Europaflug 
des „D 2000“ 
B im Beſuch des deutſchen Rieſen⸗Junkers⸗Flugzeuges „G. 88“ 
(„D. 2000“) in Rom ereignete ſich am 29. Oktober ein ſchwerer 
Unglücksfall. Der Direktor der italieniſchen Zivilluftſahrtgeſell⸗ 
ſchuft „Transadriatioa“, Renaro Morandi, wollte eine Filmanf⸗ 
nahme des deutſchen Luftrieſen machen, wurde dabei aber von 
einem landenden Schulflugzeug erfaßt und auf der Stelle getötet. 


Laurahütte u. Umgebung 


Ein Angriff auf die Deutſche Privatſchule. 

In der Deuiſchen Privatſchule in Laurahütte wurden in der 
Nacht von Freitag auf Sonnabend, alſo in der Nacht zum Aller⸗ 
heiligentage wiederum 24 Fenſterſcheiben eingeſchlagen. Wie 
üblich, ſo waren auch hier Ziegelſteine die Zertrümmerungswerk⸗ 
zeuge. Die Täter hat die Polizei bisher noch nicht ermittelt. m. 


Tödlicher Unglücksfall in der Laurahütte. 

Ab emals ereignete ſich am geſtrigen Allerſeelentage in der 
hieſigen Lauxahütte ein tödlicher Unglücksfall. Auf bisher un⸗ 
aufgeklärte Weiſe fiel der Elektromonteur Polotzek vom Kran 
des Grobwulzwerkes Halle 4 und blieb auf der Stelle tot liegen. 
Der tödlich Verunglückte iſt Witwer und hinterläßt unver⸗ 
ſorgte Kinder. Die Like wurde nach dem Hüttenlazarett über: 
führt. m. 

Der raſende Kutſcher. 

zo⸗ Als an der Ecke Wanda⸗ und Hallerſtraße in Siemiano⸗ 
witz zwei Damen gegen 6,15 Uhr abends den Fahrdamm über: 
ſchreiten wollten, bog plötzlich ein Fuhrwerk in raſender Fahrt von 
der Wandaſtraße in die Hallerſtraße ein. Nur mit knapper Not 
gelang es den Damen, dem Fuhrwerk auszuweichen, wobei beide 
zu Fall kamen, ohne glicklicherweiſe überfahren zu werden. Beide 
Damen erlitten jedoch Verletzungen. Leider war kein Polizei⸗ 
beumter in der Nähe, um die Perſonalien des Kutſchers feſtzu⸗ 
ſtellen, der ohne ſich um den Vorfall zu kümmern, weiterfuhr. 


Vom Schützenverein. 
:0: Das Herbſt-Preisſchießen des Schützenvereins von Sie: 
mianowit mußte wegen des ſchlechten Wetters verſchoben werden 


Das erſte Schießen findet am Sonntag, den 2. November ſtatt 
und wird an den Dienstagen und Freitagen bis zum 14. No⸗ 


vember durchgeführt. Infolgedeſſen mußte auch das gemütliche 
Beiſammenſein und die Preisverteilung auf Montag, den 17. No: 
vember verlegt werden. 


Von der St. Antoniusgemeinde. 

Der beſrändige Regen hat die Bauerbeiten ein wenig ver⸗ 
zogert. Nichtsdeſtoweniger werden jie dieſen Monat zu Ende ge: 
führt. Es werden Mitte November die Turmſpitzen und Kreuze 
aufgeſetzt, dann werden auch die Glocken von oben erſchallen. 
Eleichzeitig wird auch die Orgel fertig. Die Aupferfugeln, die 
unter die Turmkreuze kommen, haben einen beträchtlichen lim: 
fang. Sie ſind an der Kirche zur Beſicht gung ausgeſtellt. In 
dieſelben werden Urkunden und Geldſtücke eingeſchloſſen. m. 


St. Vinzenzverein der Kreuzkirche. 

Der hieſige St. Vinzenzverein an der Kreuzkirche veran⸗ 
haltet am Mittwoch den 5. November, nachmittags 4 Uhr im 
Lokal Duda auf der Beuthenerſtraße ein Kaffee mit Verloſung. 
Die geſamten Mitglieder werden erſucht, zu dieſer Veranstaltung 
zahlreich zu erſcheinen. Geſchenke zu der Verloſung nimmt Frau 
Kaufmann Klyſgez, ul. Wendy 11, dankend entgegen. m. 


Berichtigung der Kammerlichtſpiele. 
Herr Antoni Koczorowski tft entgegen anderweitiger Be 
hauptung in unſerem Kino am Dienstag und Mittwoch, den 21. 
und 22. Oktober aufgetreten. 


Goltesdien ſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz 
Dienstag, den 4. November 1930. 


1. Hl Meſſe für die verſt. Mitglieder des kath Frauen⸗ 


bundes. 

2. hl. Meſſe für verſt. Robert Glowoc, Julie und Wilhelm 
Glowoc und Verwandtſchaft 

3. hl. Meſſe auf die Int. der Familie Cichon. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 4. November 1930. 
6 Uhr: zum hl. Anton ius auf die Int. der Wohlater un: 
ſerer Kirche. 
6% Uhr: Begräbnismeſſe für verſt. Agnes Muſchik. 
7.15 Uhr: für das Brautpaar Bre gula⸗Zowada. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 


Dienstag. den 4. November 1930. 
7% Uhr: Mädchenverein. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mal in Kattowitz. N 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 „gr. odp 
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KAMMER-LICHT SPIELE 


Heute und folgende Tage! 


Uraufführung für Siemianowice und 
Oberſchleſien des erſten Toufilmwerkes 


Dynamit 


Regie: Cecil B. de Mille 
dem Schöpfer von „Wolgaſchiffer“, „Zehn 
Gebote“, „König der Könige“ und Das 
gottloſe Mädchen“. — Ein grandioſer 
Tonfilm, der Jedem bis ins innerſte 
erſchüttert und Jedem ein unvergeßliches 

Erlebnis bedeuten wird. 

In den Hauptrolle: 


Kay Johnson / Konrad Nagel 
Charles Bickford 
Die Wiedergabe unſeres ſingenden, 
ſprechenden und muſizierenden Tonſtimes 
erfolgt auf der erprobten und beſtens 
polniſchen Tonfilmaparatur der Firma 
„ELEKTROFON", Poznan. 


Hierzu: 


Ein erſtllafiges Zon-Ruftipiel. 


Heftpreis 
1.— Mark. 


Snferate in Dieler zeitung aden Erlolnl 


KANOLD 


SAHNENBDNBONS 


von unübertreiilicher Güte 


Zu haben in Zuckerwaren-Handlungen 


General-Vertreter Jsnacy Spira 


SchwerathletiftampfPBoln.-Obericlefien 
Netſch⸗Oberſchleſien unentſchieden 


Unſere Stemmer gewinnen mit 40 Pfund — Die polniſchoberſchleſiſchen Ringer verlieren 
mit 9:12 Punkten — Wozn der viele Erſatz — Einwandsſreie Entſcheidungen 


Geſtern Abend fand in Laurahütte im dortigen Reſtaurant 
„Zwei Linden“ der traditionelle Schwergewichtsländerkampf 
zwiſchen Polniſch⸗ und Deutſchoberſchleſien ſtatt. Wie die bisher 
ausgetragenen, ſo endete derſelbe auch diesmal unentſchieden. 
Während unſere Ringer wieder verſagten, holten die Stemmer 
einen klaren Sieg heraus. Die Organijarion der Kämpfe und 
die Entſcheidungen des Kampfgerichtes waren einwandsſrei. 

Die ſportlichen Leiſtungen ſtanden diesmal nicht auf beſon⸗ 
rerer Höhe, da viele Kanenen in letzter Stunde abgeſagt hatten 
und deswegen zahlreicher Erſatz eingeſtellt werden mußte, der ſich 
nur teilweiſe bewährte. 

Die techniſchen Ergebniſſe der Kämpfe waren nachſtehende: 

Stemmen (Olympiſcher Dreikampf): 

Deutſchoberſchleſten: Bantamgewicht: Lukaszyk: 130, 
190, zuſammen 470 Pfunde. — Federgewicht: Kloczyca: 130, 
185, zuſammen 440 Pfund. — Leichtgewicht: Motlich: 120, 
160, zuſammen 410 Pfund. — Weltergewicht: Speck: 130, 140, 
zuſammen 450 Pfund. — Mittelgewicht: Sowa: 140, 160, 
zuſammen 510 Pund. — Falbſchwergewicht: Malek: 160, 
230, zuſammen 560 Pfund. — Schwergewicht: Kabiſch: 170, 
210, zuſammen 570 Pfund. 

Polniſchoberſchleſien: Bantamgewicht: 
165, zuſammen 395 Pfund. — Federgewicht: 


150, 
120, 
1230, 
180. 
210, 
170, 
190, 


Ganſera: 110, 120, 
Olejnieczak: 120. 


130, 160, zufammen 410 Pfund. — Leichtgewicht: Frychel: 160, 
150, 205, zuſammen 515 Pfund. — Weltergewicht: Pietzka 165, 
140, 190, zuſammen 500 Pfund. — Mittelgewicht: Eichhorn 
150, 180, 190, zuſammen 520 Pfund. — Halbſchwergewicht: 


Duttko: 120, 160, 190, zuſammen 470 Pfund. — Schwergewicht: 
Ma inka 195, 200. 250, zuſammen 645 Pfund. 

Deutſchoberſchleſiens Mannſchaſt erzielte zuſammen 3410, die 
polniſchoberſchleſiſche Mannſchaft dagegen 3450 Pfund. Unjere 
Mannſchaft ſiegte demnach mit 40 Pfund Mehrgewicht. 

Ringen. 

Bantamgewicht: Ganſera (P.) ſchlägt Reymann (D.) in der 
6. Minute durch Ueberwurf aus der Hocke. Punkte 3:0 für Pol: 
niſchoberſchleſien. 

Federgewicht: Pol niſchoberſchleſien erhalt kampflos die 
Punkte, da die Deutſchoverſchleſier in dieſer Klaſſe keinen Gegner 
ſtellen können. Punkte 6:0 für Poͤlniſchoberſchleſien. 

Leichtgewicht: Mainka (P.) gibt in der 8. Minute wegen 
einer Verletzung in ſeinem Kampfe gegen Motlich (D) auf. 
Punkte 6:3 für Pol niſchoberſchleſien. 

Weltergewicht: Bereits in der 4. Minute ſiegt Kuligomwski 
(P.) gegen Kolodziejczytk (D.). Punkte 9:3 für Polniſchober⸗ 
ſchleſien. 

Mittelgewicht: Morgenſtern (D.) ſchlägt Scheja (P.) in der 
8 Minute durch Halbnelſon. Punkte 9:6 für Polniſchoberſchleſien. 

Halbſchwergewicht: Kabiſch (D.) hatte in dem ſugendlichen 
Mainka II (P.) keinen gleichwertigen Gegner, der bereits in der 
4. Minute durch Aeberſtürzer verlor. Punkte 9:9. 

Schwergewicht: Schmieſchek (D.] wirft Marczyniak in der 
5. Minute auf beide Schultern. Geſamtreſultat 12:9 für Deurſch⸗ 
oberjchleſten. Ni. 


Boxmatinee in Laurahütte. 


Am Allerheiligen⸗Tage veranſtaltete der A. K. B. im Kino. 


„Kammer“ ein internationales Boxmatinee, zu dem er ſich eine 
Mannſchaft des Boxklubs „Heros“ Beuthen eingeladen 
hatte. Leider erſchienen die Gäſte mit zwei Mann Erſatz, trotz⸗ 
dem verliefen die Kämpfe ſehr hart und intereſſant. Den 
Hauptkampf beſtritt Klarowitz und Kowollik. Nach 
hartem Widerſtand verlor der Laurahütter, der wirklich eine ganz 
ausgezeichnete Leiſtung bot, knapp nach Punkten. Die Ergebn iſſe 
der anderen Kämpfe waren nachftehende: Papiergewicht: 
Langer (Heros) — Spallek [Laurahütte) unentſchieden. — Flie⸗ 
gengewicht: Mlynek (Heros) — Budniok (Laurahütte) uns 
entſchieden. — Bantamgewicht: Krautwurſt I (Heros) — 
Wildner (Laurahütte), Punktſieger Krautwurſt. Feder⸗ 
gewicht: Hellfeld (Lauvahütte) ſchlägt den talentierten Mis 
tulla (Heros) knapp nach Punkten. — Miſchgewicht: Baingo 
(Laurahütte — Mittelgewicht) ſchlagt Lamuſik (Heros — Welter⸗ 
gewicht) knapp nach Punkten. — Platzek (Heros — Schwergewicht) 
batte in feinem Kampfe gegen den nicht immer fair boxenden 
Helbſchwergewichtler Nieſobski (Stadion) mindeſrens ein „Un⸗ 
entſchieden“ verdient, die Richter aber gaben dem Königshütte 
den Sieg. Als Ringrichter fungierte der Kattowitzer Polizist 
Wende, der mit ſeinen Entſcheidungen bis auf den letzten Kampf 


einwandsfrei war. Ni. 


Kraköw, ul. Poselska Nr. 22 | 


————— 000 — 


Das Blatt der Frau von Welt: 


die neuellinie 


Eine Zeitschrift, die In schönstsr Ausstattung 
Richtiinien der gepfiegtsn Lebensführung, der | 
kultivierten Geseiligkeit, des genußvollen Rei- 
sens und der modernen Häuslichkeit gibt. nicht 
zuletzt aber erstklassige Vorbilder für die Klel- 
dung nach den besten Modellen der Weitmode. 


Jeden Monats-Beginn neul r 
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Oberſchleſien gegen Poſen im Bozen 8:8. 2 
Ein dicht von Zuſchauern gefüllter Saal war Zeuge Piel” 
verbittert durchgeführten Treffens. Die Kämpfer ſelbſt erg 
die ihnen zugedachte Rolle ſehr gut. Die große Kataſtrophe Tin 
jedoch der Ringrichter Baran aus Warſchau, der auch die Schu 1 
trägt an dem Schluß der Kämpfe, die mit einem großen Standi 
endeten. Was dieſer Herr ſich leiſtete, war wirklich unerhöl 
Nach der üblichen Begrüßung und Ueberreichung eines PL“ 
gingen die Kämpfe vor ſich. Poſen mit der ſtärkſten, Oberſchle 
ſien mit einer durch Erſatz geſchwächten Aufitellung. 4 
Die Kämpfe ſelbſt brachten folgende Ergebniſſe (erſtgenann 
Posen): * 
Fliegengewicht: Wolniatowsti — Moczto IV lieferten eiue 
ganz erbitterten Kampf in welchem der Poſener dauernd itb® 
legen war und auch verdient gewann. 
Bantamgewicht: Forlanski — Moczko II. Nach einer aus, 
geglichenen erſten Runde kam dann in der zweiten Runde 9 
ſchnelle Ende. Der Vizeeuropameiſter Forlanski zeigte wunder 
baren Stil und ſchickte Moczko für die Zeit zu Boden. Siege 
in der zweiten Runde durch k. o. Forlanski. 1 
Federgewicht: Warecki — Rudski. Wie ein Wirbelwind ger 
der Oberſchleſier auf feinen Gegner los und jagt ihn alle DEE 
Runden durch den Ring, doch ſind feine Schläge noch zu unge nan 


um einen k 0.:Gieg zu erzielen. Punktſieger Rudski. Poſe⸗ 
führt 4:2. 
Leichtgewicht: Aniola — Gorny. Hier konnte der nd 


Leichtgewicht übergeſiedelte Gorny durch einen ſicheren Puntili® 
den Gleichſtand für Oberſchleſien herſtellen. 

Weltergewicht: Arski — Wrazidlo. Der ſehr befangen 
kämpfende Oberſchleſier war Meiſter Arski in der erſten Rund 
unterlegen. In den nächſten Runden legte er ſich jedoch mäce 
ins Zeug und konnte ſogar Arski in der 2. Runde bis 8 3 
Boden ſchicken. Das Reſultat gerecht: Unentſchieden. 

Mittelgewicht: Majchrzuckt — Wieczorek. Hier trafen zwen - 
alte Rivalen aufeinander, die fi einen harten Kampf lieferten, 
Nach kleinen Vorteilen für Wieczorek gaben die Richter ein kr 
den Vizeeuropameiſter Majchrzycki recht ſchmeichelhaftes Uri!” 
Anentſchieden. 

Halbſchwergewicht: Wisniewski — Wyſtrach. Hier gab es 
ein kataſtrophales Urteil. Wyſtrach, welcher den Sieg volle! 
verdient hatte, wurde glatt verſchoben. Den Sieg dekam de 
Boiner!!! | 

Schwergewicht: Tomaszewski — Wotzka. Der Oberſchleſies 
ſchlug T. in der 2. Runde k. o. 

Dem Kampfverlauf nach zu urteilen hatte Oberſchleſien eines 
Sieg verdient. 

* 
Fußball. 

Kolejowy Kattowitz — Slovian Zawodzie 1:2 (1:1). 
08 Zalenze — Naprzod Lipine 3:2 (1:1). 
Pogon Kattowitz — Diana Kattowitz 2:1 (1:0). 
K. S. Chorzow — Orzel Joſefsdorf 2:1 (1:1). 

1. K. S. Tarnowitz — Preußen Zaborze 3:4 (0:4). 


Ruch Liga Bismardhütte — 06 Myslowitz 7:0 (4:0). 

Die Juvelia⸗Pokalſpiele fangen gut an. da ſchon beim erſt 
Spiel der Schiedsrichter fehlte. Der Erſfatzſchledsrichter weite 
N. (06) leitete dann das Spiel jogar ſehr gut. Dem Cpielverlall 
nach hat 06 eine jo hohe Niederlage nicht verdient, da der Spiel 
verlauf ſehr wechſelveich verlief und von einer Ueberlegenhe 
einer Mannſchaft nicht gut die Rede ſein kann. Die Stürmer 
leiſtungen von 06 mit Igla an der Spitze waren ſehr kläglich u 
hier liegt die Schuld an der hohen Niederlage. Das Gegente! 
bot der Ruchſturm mit dem kleinen Sobotta. Zuſchauer ware 
nur 600 bis 700 erſchienen. 


1. F. C. Kattowitz — Slonst Schwientochlowitz 3:0. 

Es war ein ſelten ſcharfes, ja zeitweiſe ſogar rohes Spiel 
welches die Slonsker forcierten. Der Sieg des Klubs iſt del 
Spielverlauf nach vollauf verdient. 

Bielitz — Kattowitz 4:2 (1:1). 

Im Fußballſtädteſpiel mußte Kattowitz von den in gut 
Form ſpielenden Bielitzern eine Niederlage hinnehmen. Die Kul 
towitzer ſpielten allerdings mit der zweiten Garnitur. 
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SOEBEN IST 
ERSCHIENE- 


Vilhelm 
Zuseh 
Huch . 


einen nur 21 11.— 
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KATTOWITZER BUCHDRUCKEREI 
MAJA 12 


Sammlun 
lustiger Bilder- 


UND VERLAGS >P.AKC., 3. 
„ 2 ar — 
Werbet Hündig neue Refer! 


